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Halle Mittwoch den 29 September 1915

Der ruſſiſche Rückzug in Wolhynien
Artilleriekämpfe an der ſerbiſchen Grenze

Vom ruſſiſchen Kriegsſchauplatz
c B K u k Kriegspreſſequartier 28 Sept

Die Folgen die der oſtgaliziſche Durchbruchsverſuch der
Ruſſen zeitigte wiederholen ſich in Wolhynien Wieder iſt
die letzte Folge der tagelangen Stürme eine derartige
Schwächung der Angreifer daß ſie ſich nicht mehr
für ſtark genug halten ihre Offenſivſtellung zu behaupten und
deshalb zurückweichen Was von ruſſiſcher Seite als großer
Sieg verkündet wurde nämlich die Zurücknahme der öſter
reichiſch ungariſchen Truppen hinter die Styrlinie in
vorbereitete ſtarke Stellungen erweiſt ſich nun als kluge Maß
nahme An dieſen Stellungen hat ſich die ruſſiſche Offenſive
verblutet Nun da die Vorſtöße aufgehört haben ſtehen die
bisher Angegriffenen bereits wieder ſelbſt in Offenſivſtellung
auf dem Oſtufer des heiß umkämpften Fluſſes Auch die Stadt
Luck die vorübergehend geräumt wurde als die
ruſſiſchen Vorſtöße eine einheitlich geſchloſſene Front auf dem
Weſtufer des Styr notwendig machten iſt wieder feſt in
unſerer Hand Die Feſtungsanlagen waren überhaupt
nicht aufgegeben worden Man darf ſich füglich fragen wo
der große ruſſiſche Sieg von Luck geblieben iſt der unter
Glockengeläut in ganz Rußland verkündet wurde und deſſen
Gefangenenziffern die im offiziellen ruſſiſchen Bericht mit
4000 angegeben wurden im Ausland raſch auf 40 060 an

wuchſen Auch die Schlacht zwiſchen Goryn und Jkwa bei
Nowo Alexinietſch iſt beendet Sie brachte den Ruſſen eben
falls nur ſchwerſte Verluſte und lieferte von neuem den Be
weis daß die ruſſiſche Karpathentaktik auch auf einem für ſie
günſtigerem Boden nichts auszurichten vermag
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Die Räumung von Minſk
N Z Kopenhagen 27 September Rußkoje Slowo

melde daß Minſk faſt vollſtändig geräumt iſt Von
98 000 Bewohnern verließen 45 000 die Stadt Faſt alle
wichtige Fabriken und Jnſtitute ſind nach Witewſk und Moh
lylow verlegt

Grodno

T U Krakau 28 September
Der Czas berichtet aus Grodno die Stadt hat trotz der

erbitterten Kämpfe die dort während 60 Stunden ſtatt
fanden verhältnismäßig nur wenig gelitten Während des
Artilleriekampfes hielten ſich die Bewohner in den Kellern
verſteckt Uebrigens waren die wohlhabenden Bewohner
insbeſondere die vermögenden Kaufleute und Fabrikanten
ſchon vor der ruſſiſchen Jnvaſion aus Grodno geflohen

Ein Platzkommando der polniſchen Legionäre in Warſchau
Wie die Köln Ztg aus Wien meldet wurde in War

ſchau mit Genehmigung der dortigen deutſchen Militär
behörden ein Platzkommando der polniſchen Legionäre ein

tot Die Anwerbung der Legionäre ſchreitet günſtig

Reue Aufſtände in Rußland

c B Wien 28 September
Die Reichspoſt läßt ſich aus Bukareſt melden daß es

in Koſtroma Kiew Cherkow und Jekaterinoslaw zu neuen blutigen Zuſammenſtößen
zwiſchen den Arbeitern und der Polizei gekommen ſei Die
zur Munitionserzeugung aufgeforderten Petersburger Ar
beiter werden zu Aufſtänden überredet und die Ar
beiter zur Arbeitseinſtellung gezwungen

e B Petersburg 28 Septbr Jndirekt Die ruſſiſche
Regierung ordnete die Auflöſung weiterer ſieben Semſtwos
wegen politiſcher Kundgebungen an darunter die von
Niſhnij Nowgorod und Perm

Der Hafen von Archangelsk friert zu

I U Kopenhagen 28 September
Nach Petersburger Mitteilungen iſt dort die Nachricht

eingetroffen daß der Hafen von Archangelsk jetzt mit Eis
bedeckt ſei Die Schiffahrt mußte eingeſtellt werden Die
Nachricht wurde von der ruſſiſchen Regierung im Hinblick auf
die Stimmung des Volkes vorläufig unterdrückt

Der deutſche Oberbefehlshaber
im Weſten über die feindliche

Offenſive
Durch kommen ſie nicht

c A Köln 28 Sept Der r alb ertchteratter der
Köln Ztg im Großen Hauptquartier hatte eine Unter

redung mit dem Oberbefehlshaber über die
KämpfeanderWeſtfront Dieſer erklärte es ſei ein
ungeheuerer Angriff mit äußerſter Energie durchgeführt be
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Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WTB Wien 28 September

Amtlich wird verlautbart 28 September 1915

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Durch die öſterreichiſchungariſchen und deutſchen Streit

kräfte am Styr mit der Amgehung bedroht ſah ſich der Feind
gezwungen ſeine unter großen Opfern unternommene
Offenſive im wolhyniſchen Feſtungsgebiet aufzugeben Der
ruſſiſche Rückzug dauerte geſtern den ganzen Tag über an
und führte das feindliche Heer hinter die Putilowka Unſere
Armeen verfolgen

Jn den Nachhutkämpfen öſtlich Luck nahmen unſere
Truppen 4 Offiziere und 600 Mann gefangen
änd der Jkwa und in Oſtgalizien iſt die Lage unver
ändert

Ttalieniſcher Kriegsſchauplatz
An der Dolomitenfront wurde heute früh ein Angriff

des Feindes gegen den Col dei Bois mit Handgranaten ab
gewieſen Geſtern beſchoſſen die Jtaliener neuerdings das
Spital des Roten Kreuzes in Görz mit etwa 50 Granaten
obwohl dieſe Sanitätsanſtalt da ſie noch nicht vollſtändig
geräumt werden konnte noch die Genfer Flagge trug

Jm Abſchnitt von Doberdo vereitelte unſer Feuer einen
Angriffsverſuch gegen den Monte Dei ſei Buſi

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Unſer Artilleriefeuer ſtörte feindliche Befeſtigungs

arbeiten an der unteren Save Die Feſtungsgeſchütze von
Belgrad gaben auf die Stadt Zemun Semlin einige fehl

gehende Schüſſe ab WDer Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

d e z
gleitet von einem Artilleriekampfe wie er noch nicht erlebt
worden ſei Einen entſcheidenden Erfolg werde
die Offenſive keinesfalls haben Die Verwun
deten und die Abgelöſten erzählen von der außerordent
lichen Wildheit des Gefechtes und des Handgemenges
Paun gegen Mann in den Gräben Sie erkennen die
Hartnäckigkeit und Bravour des Gegners an betonen jedoch
zuverſichtlich Durch kommen ſie nicht Der Ober
befehlshaber erklärte über die Haltung der deutſchen Truppen
Unſere Leute halten herrlich man kann das nicht genug be

tonen Das Herz wird einem weit vor Freude und Dank in
der Berührung mit dieſen Männern

Die Kämpfe
c B Berlin 28 Sept

Der Kriegsberichterſtatter Bernhard Kellermann des
Berliner Tageblattes ſchreibt aus dem Großen Haupt

quartier Mit einem Maſſenaufwand von Munition mit
14 bis 15 Diviſionen darunter einem Teil der Kit
chener Armee mit Schotten Jndern Gurkhas und Farbigen
aller Schattierungen mit Hunderttauſenden von
Kubikmetern giftiger Gaſe ergriffen die Eng
länder auf dem rechten Flügel der Weſtfront die Offenſive
Jhre Vorbereitungen waren zeitraubend koſtſpielig gründ
lich ihre Verluſte ſind ungeheuer ihre Reſul
tate kaum nennenswert Vom 20 an begannen ſie
zu trommeln Sie legten 4 Tage lang ſchweres Wirbelfeuer
auf unſere Gräben ſie bedeckten einzelne Abſchnitte förmlich
mit einem Feuervorhang Von Armentières bis herab
zur Lorettohöhe bereiteten ſie den Angriff vor den ſie am
25 begannen Die Hauptvorſtöße waren nordöſtlich von
Frommelett Hier wurden ſie unter ſchweren Ver
luſten abgeſchmettert ferner weſtlich Auberges Teilweiſe
in unſere Gräben eingedrungen wurden ſie durch einen Gegen

ſtoß geworfen und erlitten dabei große Verluſte Von einem
Bataillon mit 800 Mann blieben knapp 100 am Leben mehr
als die Hälfte davon fiel in unſere Hände Aehnlich erging
es ihren Angriffen bei Givenchy und Feſtubert denſelben
Orten wo ſie bei ihrer Frühlingsoffenſive 15 000 Mann Ver
luſte hatten Sie arbeiteten hier erfolglos mit Rauchbomben

Das einzige nennenswerte Reſultat erzielten ſie ſüdlich
des Kanals von La Baſfſse wo ſie nicht mit Soldaten
angriffen 4777 ihren Truppen Hunderttauſende
von Kubikmetern giftiger Gaſe als Sturmkolonnen vorausſandten Dieſe Gaswellen waren ſo dicht
daß man auf 10 Schritt Abſtand keinen Baum mehr ſehen
konnte Bis weit hinter La Baſſée waren ſie fühlbar Vor
dieſem Anſturm von Gaswellen mußten wir uns in unſere
zweite Stellung zurückziehen aber ſobald es wieder lichter
wurde gingen unſere Truppen zum Gegenangriff vor und
eroberten Teile der verlorenen Stellungen zurück Gleich
zeitig mit den Engländern und mit den Gaswellen griffen
die Franzoſen von der Lorettohöhe bis Riviere ſüdlich Arras
nach einem tagelangen Hagelwetter von Granaten an unter
Verwendung von Gasgranaten Jhre Verluſte ſollen
ins Grauenhafte gehen Souchez am Fuhe der
Lorettohöhe jener Trümmerhaufen um den ſeit Monaten

wütend gekämpft wird wurde zum Ausgleich unſerer Stellung
geräumt Wir haben 2500 Mann gefangen genommen dar
unter einen engliſchen General einen Oberſtleutnant einen
Oberſt und eine Anzahl Maſchinengewehre erbeutet Alle
unſere Stellungen von Armentisres bisknapp ſüdlich Arras ſind bis auf unweſentliche
Scharten vollkommen in unſerer Hand Nur wo
die Engländer Gaswellen zum Sturm verwandten ſind wir
auf unſere zweite Stellung zurückgegangen ein flacher Bogen
ſüdlich La Vaſſée und nordweſtlich Lens Heute morgen
wurde ein neuer Vorſtoß der Engländer auf Givenchy unter
ſehr ſchweren Verluſten für den Feind abgewehrt

e B Kopenhagen 28 September
Nach engliſchen Telegrammen aus Frankreich und Holland

war das furchtbare Geſchützfeuer in den letzten Tagen an der
Weſtfront bis Paris und weit in die holländiſche Provinz
Seeland hinein hörbar Das Blutbad der letzten 24 Stunden
war grauenhaft Geſtern wütete der erbitterte Kampf längs
der ganzen Front Nicht nur auf dem Lande wurde gekämpft
ſondern auch in der Luft und zur See Das Artilleriefeuer
der Engländer und Franzoſen war überwältigend Ohne
Unterbrechung fiel ein dichter Regen von Geſchoſſen aller
Kaliber auf Hunderte von Batterien der deutſchen Linien

T V Kopenhagen 28 September
Aus Paris wird gemeldet daß die Offenſive der Entente

ſeit zwei Wochen durch Artilleriefeuer vorbereitet wurde
Seit den letzten Tagen war der Kanonendonner in Paris
hörbar Hunderte von Batterien legten Tag und Nacht einen
Regen von Geſchoſſen aller Kaliber auf die deutſchen Linien
Franzöſiſcherſeits ſind furchtbare Verluſte zu verzeichnen auch
auf engliſcher Seite ſind die Verluſte groß

Die franzöſiſch engliſche Offenſive
T U Lauſanne 27 Sept Die hier eingetroffenen Pariſer

Morgenblätter beſchäftigen ſich eingehend mit den jüngſten
Ereigniſſen auf der Weſtfront deren Ergebnis ſie in m aß
loſer Weiſe übertreiben Der Umſtand jedoch daß
die Blätter faſt einmütig vermeiden die Kämpfe als den
Beginn der ſeit langem angeſagten großen Offenſive zu be
zeichnen weiſt deutlich darauf hin daß die franzöſiſchen Fach
leute ſich im Jnnern vollſtändig bewußt ſind daß die durch
rückſichtsloſe Menſchenvergeudung erzielten Ergebniſſe nur
Erfolge örtlicher Natur ſind die auf das große Ganze keinen
Einfluß haben können Der Militärkritiker des Petit
Journal erklärt daß erſt die nächſten Tage beweiſen werden
ob die großen Hoffnungen die man jetzt überall in Frank
reich an den Beginn der neuen Kämpfe knüpft berechtigt
waren Die Tatſache daß mehrere tauſend Gefangene ge
macht wurden fällt nicht ſo ſchwer ins Gewicht da auch die
Verluſte auf franzöſiſcher Seite nicht gering veranſchlagt
werden dürſen Auffallend viel Militärfachleute rechnen
mit dem ſofortigen Einſetzen ſtarker deutſcher Gegenangriffe
die ſie allerdings nicht techniſch begründen ſondern nur auf
den Hochmut der Deutſchen zurückführen die es nicht er
tragen könnten einige Stellungen aufgegeben zu haben
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Wie der franzöſiſche Miniſterpräſident die neue
Offenſive ankündigte

T V Von der Schweizer Grenze 27 Sept Vielleicht
bediente ſich die ſanzeh e Regierung des bulgariſchen
Zwiſchenfalles der ſie im erſten Augenblick vollſtändig über
raſcht hatte nur um die Aufmerkſamkeit der Oeffentlichkeit
von der jetzt auf der franzöſiſchen Front ſelbſt unternommenen
Offenſive abzulenken Jm franzöſiſchen Parlament wußte
man ſeit einem Monat daß dieſe Offenſive bevorſtand Die
Regierung hatte ſie den Vertrauensmännern der Fraktionenin Kusſicht geſtellt und dadurch eine Vertagung der Angriffe

gegen den Kriegsminiſter Millerand durchgeſetzt Jn den
letzten Tagen handelt es ſich darum das Publikum vor Auf
regungen zu bewahren Präſident Viviani hat im offiziellenBericht her die Sitzung der Deputierten eine Redensart
berichtigt die er offenſichtlich für die Abgeordneten abſichtlich
ugeſpitzt hatte die er aber nachträglich für das allgemeineKublitum abzuſchwächen für nötig hielt Der Miniſterpräſi

dent lehnte in der fraglichen Kammerſitzung die Vorwürfe
des Sozialiſten Bedonce gegen die Heeresverwaltung ab und
fuhr dann nach dem Se des Matin fort Vermeiden
wir doch in dieſem Augenblick und ganz beſonders in dieſem
Augenblick alle kritiſchen Aeußerungen Jm offiziellen
Kammerbericht iſt die Wiederholung der Worte in dieſem
Augenblick unterdrückt worden

Der amtliche franzöſiſche Heeresbericht

W B Paris 28 Sept Amtlicher Bericht von geſtern
nachmittag Jm Artois behaupteten wir Stellungen
öſtlich So uche z Unſere die laut der erſten
Meldung des geſtörten Telegraphen angeblich den Norden
von Theélus erreichten haben die Gärten von La Folie und
die Straße Arras Ville nicht überſchritten Sie wurden
geſtern behauptet Auf der Front ſüdlich der Somme



Kämpfe mit Bomben und Torpedos bei Andechy Ter
Artillerie beſchoß Sfftia die ſeindlichen Batterien die unſere
Stellungen von Quennevières beſchoſſen Jn der Cham

dauerien die Kämpfe mit äußerſter Hartnäckigkeit auf
er ganzen Front an Wir nahmen an mehreren Stellen

beſonders in Trou Bricot nördlich der Wacquesferme einige
bereits überholte Stellungen wo ſich die Feinde behauptet
hatten Nicht 200 ſondern 300 Offiziere haben wir in der
Champagne gefangen genommen Zwiſchen Maas und
Moſel und in Lothringen heftige gegenſeitige Kanonade
r ſtarker Sturm unterbrach in den Vogeſen alle Opera
ionen

Arntlicher Bericht von geſtern abend Nördlich von Arras
iſt die Lage unverändert Der Feind richtete nur ſchwache
Unternehmungen gegen die von unſeren Truppen beſetzten
neuen Stellungen Die Zahl der in dieſem Gebiet gemachten
Gefangenen überſteigt augenblicklich 1500 Jn der Cham
an dauert der Kampf unausgeſetzt fort Unſere Truppen
ind jetzt vor der zweiten deutſchen Verteidigungsſtellung
ie über die Höhe 185 weſtlich vom Gehöft Navarrin über

den Hügel von Sougin den Baum an der Höhe 193 über
Dorf und Hügel von Tahure verläuft Die Zahl der dem
Feinde abgenommenen Kanonen konnte noch nicht genau
W werden Sie überſteigt 70 Feldgeſchütze und Ge
chütze ſchweren Kalibers von denen 23 von dem engliſchen

et erbeutet worden ſind Die Deutſchen unternahmen
eute in den Argonnen eine Offenſive die vollkommen

angehalten wurde Viermal verſuchten ſie einen Sturm
gegen unſere Stellung von Fille Morte auszuführen nach
dem ſie dieſe mit Geſchoſſen aller Kaliber und mit Granaten
mit erſtickenden Gaſen heftig beſchoſſen hatten Der Feind
konnte nur an einem Punkte unſerer Schützengräben die
erſte Linie erreichen und wurde dort durch das Feuer der
Verteidigungsgräben angehalten ſonſt überall mit ſchweren
Verluſten zurückgeworfen An der übrigen Front nichts
Wichtiges
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Eine ſerbiſche Armee im Anmarſch
gegen Bulgarien

c B Bukareſt 28 Sept Einer aus Serbiſch Kladowa
eingetroffenen authentiſchen Mitteilung zufolge marſchierte
am 27 September früh eine ſerbiſche Armee von
60 000 Mann gegen die bulgariſche Grenze

Serbien und der Vierverband
c B Von der i iſſiſchen Grenze 27 September

Aus Niſch melden die Korreſpondenten Moskauer Blätter
daß die Erregung im ganzen Lande außerordentlich groß ſei
Jn n Städten herrſcht überaus reges Leben da die ſerbiſche
Armee zurzeit vollſtändig neugruppiert wird Umfangreiche
Neueinberufungen haben ſtattgefunden und fortgeſetzt gehen
Truppenformationen an die Fronten ab Die Stimmung in
Niſch ſelbſt iſt außerordentlich gedrückt allerorts hat man das
Gefühl daß Serbien vor einer Schickſalsſtunde ſchwerſter Art
ſtehe Die Oppoſition iſt in letzter Zeit außerordentlich ge
wachſen und gewinnt von Tag zu Tag an Ausdehnung Die
Führer der Oppoſition ſehen die Lage vom peſſimiſtiſchen
Stondpunkte an ſie ſind durchweg ruſſenfeindlich und fordern
von Paſitſch eine Neuorientierung der auswärtigen Politik
insbeſondere eine veränderte mehr der Würde Serbiens ent
ſprechende Stellungnahme zu Rußland Auf Erſuchen der
Oppoſition beginnt Serbien ſeine Truppen aus Albanien zu
zückzuziehen ſo iſt dieſer Tage Dur azzo von den ſerbiſchen
Beſatzungstruppen ger äumt worden Jn gut unterrichteten
Kreiſen der Regierung verhehlt man ſich nicht daß die durch
die veränderte Haltung Bulgariens geſchaffene Lage überaus
kritiſch iſt Ferner befürchtet man daß ſich der Zuſammenſtoß
zwiſchen den beiden Nachbarländern kaum wird aufhalten
laſſen Ein Meinungsaustauſch zwiſchen der ſerbiſchen und
ruſſiſchen Regierung wird für die leitenden ſerbiſchen Kreiſe
wenig Beruhigendes ergeben So wurde der Niſcher Regie
ru der Beſcheid daß vor der Hand die ruſſiſche Heeres
leitung nicht in der Lage wäre der ſerbiſchen eine direkte Hilfe
leiſtung zu gewähren doch würde vorausſichtlich Frankreich
und Italien Hilfstruppen über Valona ſenden Auch habe die
Schwarz Meerflotte bereits Direktiven für den beſtimmten
Fall erbalten Jm übrigen ſucht man in Petersburger Kreiſen
die Offenſivabſichten der Deutſchen an der ſerbiſchen Grenze
als Bluff hinzuſtellen denn es ſei durchaus unwahrſcheinlich

Wir alle wollen Hüter ſein
Roman von Erica Grupe Lörcher Mannheim

2 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die beiden Freunde drehten der kleinen Colette gerade

veide den Rücken Sonſt hätten ſie merken müſſen daß das
unge Mädchen plötzlich impulſiv den Kopf hob Schoßweier
as war ja ihr Heimatsort Was ſollte in ihrer Heimat

vorgehen as hatten die beiden Herren in Schoßweier
vor Aber ſie ſenkte ſchnell wieder den hübſch friſierten
dunkellockigen Kopf und ſchob mit einem haſtigen Griff
wieder einen Pack Garderobennummern durcheinander um
von neuem zu ſortieren Gerade jetzt wo es um ihren
Heimatsort ging durften die beiden Herren nicht merken
daß ſie h verſtohlen zuhörte

er Pariſer zog Jean Hemmerls mit einer ſanften Be
wegung am Knopfloch ſeines Rockes zu ſich näher

Du peige doch daß Diefenbach als Beamter in Schoß
weier lebt eißt du ob der auf deiner Liſte ſteht

Egard Diefenbach Das iſt doch der Mann von
Berte

gewiß es iſt ifr Gatte Gerode deswegen möchte
ich daß er auf der Liſte z Wenn das noch nicht der Fall
iſt könnteſt du das veranlaſſen Sofort Du weißt daß
man in einer ſolchen Zeit wie wir ſie jetzt vor uns haben
durchaus nichts aufſchieben darf

Jean Hemmerls hatte ihn im erſten Augenblick etwas
überraſcht e Aber jetzt ging ein widerliches leiſes
Lächeln über ſeine Züge Er kniff das linke Auge ein wenig
zu und meinte

Ah ich ch verſtehe vollkommen Ja ich
werde deinen Wunſch erfüllen und werde Diefenbach ſchon

morgen auf der Liſte ergänzen Und zwar unter denjenigen
Namen die als Geiſeln nach Frankreich hinübergeführt
werden ſollen

Aims hatte das Bewußtſein daß er eine Schuftigkeit
Lalieht T er rang dieſes Gefühl nieder Einige Schritte
entfern
Damen im Wandelgang ſtehen Seine Zuneigung zu

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen

Abendauflage enthalten

25000 Ruſſen gefangen
das Ergebnis des Sieges bei Wilna

WTB Großes Hauptquartier 28 Sept
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
v Hindenburg

Der geſtern auf der Südweſtfront von Dünaburg zurück
edrängte Gegner ſuchte ſich in einer rückwärts gelegenen
tellung zu halten er wurde angegriffen und geworfen

Südlich des Dryawjaty Sees finden Kavalleriegefechte ſtatt
Das Ergebnis der Armee des General

oberſten v Eichhorn in der Schlacht von Wilna die
zum Zurückwerfen des Feindes bis über die Linie Narozc
See SmorgonWiſchnew geführt hat beträgt an r
und Material 70 Offiziere 21108 Mann drei Ge
ſchütze 7z Maſchinengewehre und zahlreiche Bagage
die der Feind auf ſeinem eiligen Rückzuge zurücklaſſen mußte
Die Zuſammenſtellung dieſer Beute konnte infolge unſeres
ſchnellen Vormarſches erſt jetzt erfolgen Die bislang gee
meldeten Zahlen ſind in ihr nicht enthalten

Südlich von Smorgon blieb unſer Angriff im Fort
ſchreiten Nördlich von Wiſchnew iſt die feindliche Stellung
durchbrochen 24 Offiziere 3300 Mann wurden dabei zu
Gefangenen gemacht und neun Maſchinengewehre erbeutet

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold
von Bayern

Die Brückenköpfe öſtlich Baranowitſchi ſind nach Kampf
in unſerem Beſitz 350 Gefangene ſind eingebracht

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen
Die Lage iſt unverändert

Heeresgruppe des Generals v Linſingen
Der Uebergang über den Styr unterhalb von Luck iſt er

zwungen Unter dieſem Druck ſind die Ruſſen nördlich von
Dubno auf der ganzen Front in vollem Rückzuge

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Der Gegner ſetzte ſeine Durchbruchsverſuche auch geſtern

fort ohne irgendwelche Erfolge zu erreichen Dagegen erlitt
er an vielen Stellen ſehr empfindliche Verluſte

Bei Loos unternahmen die Engländer einen neuen
Gasangriff er verpuffte völlig wirkungslos Unſer Gegen
ſtoß brachte neben gutem Geländegewinn 20 Offiziere und
750 Mann an Gefangenen deren Zahl an dieſer Stelle da
mit auf 3397 re z re ſteigt neun weitere
Maſchinengewehre wurden erbeutet

Bei Souchez Angres Roclincourt und ſonſt
auf der ganzen Front der Champagne bis an den Fuß der
Argonnen wurden franzöſiſche Angriffe reſtlos abge
wieſen Jn Gegend von Souain brachte der Feind unter
merkwürdiger Verkennung der Lage ſogar Kavalleriemaſſen
vor die natürlich ſchleunigſt zuſammengeſchoſſen wurden und
flüchteten Beſonders ausgezeichnet haben ſich bei der Ab
wehr der Angriffe ſächſiſche Reſerve Regimenter und Truppen
der Diviſion Frankfurt a M

Jn den Argonnen wurde unſererſeits ein kleiner
Vorſtoß zur Verbeſſerung der Stellung bei Fille Morte aus
geführt Er zeitigte das gewünſchte Ergebnis und lieferte
außerdem 4 Offiziere und 250 Mann an Gefangenen

Auf der Höhe bei Combres wurde vorgeſtern und
eſtern durch umfangreiche Sprengungen die feindlicheStellung auf breiter Front zerſtört und verſchüttet

daß Deutſchland noch einen weiteren Kriegsſchauplatz ſich
ſchaffen wird Die Lebensmittelpreiſe in Belgrad i und
den anderen Städten Serbiens haben erneut wieder ſprung
reiſe angezogen das ſoziale Elend iſt überaus groß Auch die
im Lande herrſchenden Jnfektionskrankheiten wie Cholera
Flecktyphus Ruhr und Blattern laſſen ſich trotz großer An
ſtrengungen der ſerbiſchen Sanitätsverwaltung nicht ein
ſchränken Falls Serbien erneut wieder der Tummelplatz
heftiger Kämpfe werden ſollte ſo wird das Eend und die Not

war ſo lodernd daß ſie jede Gewiſſensbiſſe niederkämpfte
Jetzt ſah er einen Weg zu ihr geebnet Und er würde dieſen

eg einſchlagen
Jean Hemmerls ſtand einige Augenblicke unbeweglich

und nachdenklich neben ihm Er würde Aimé den Weg zu
Berte ebnen Denn nach den Traditionen von Gambetta
war jeder Elſäſſer den man nach Frankreich dauernd hin
überzog ein Triumph der franzöſiſchen Sache Und er
wußte daß Aims Berte hinüberziehen würde

v

Die kleine Colette kam aus der Unruhe nicht mehr
raus Aber ſie durfte ſich nichts merken ie war

ja hier nur die Handlangerin der Garderobenfrauen die das
Geld und die Trinkgelder einſteckten Den Tag über ar
beitete ſie bei einer Schneiderin mit dem Ziel ſich in einiger
Zeit in Schoßweier als Schneiderin von Pariſer Lehre
niederzulaſſen Und weil ſie ein glühendes Jntereſſe an
allen Modeſchöpfungen beſaß nahm ſie abends in ihrer freien
Zeit als Untergarderobiere Gelegenheit die eleganten
Damen in ihren neuen Toiletten zu betrachten und die
ſchönſten Sachen für ihr Atelier zu kopieren

as für einen Grund hatte dieſer Herr aus Paris den
Namen eines Herrn auf die Liſte ſetzen zu laſſen

Als die Vorſtellung zu Ende war verfolgte ſie mit be
u Jntereſſe daß dieſer Herr aus Paris an den Gar
erobenſtand heraneilte und ſich mit der Nummer einen

leichten ſeidenen Abendmantel reichen ließ Dann hängte
er dieſen einer ſchönen jungen Frau um die jetzt in Be
e einer älteren Dame und des Elſäſſers herantrat

ie kleine Colette ſah auch daß der Pariſer Herr der jungen
Frau den ſeidenen Mantel nicht nur dienſtbefliſſen ſondern
mit einem ganz eigenen Lächeln umlegte Jn ſeinem feinen

von einem dunklen Bärtchen gezierten Geſicht lag
ein beſonderer Ausdruck als er ihren ſehr ſchönen Hals
re den die leichte Sommertoilette frei ließ Die junge
rau ſchien die Worte in ihrem Sinne wohl zu verſtehen

mit denen er ihr die Seidenfalten unter einem leichten Griff
um den Hals zurechtlegte Eine jähe Röte ſchlug über das
junge Frauenantlitz

Und die kleine Colette glaubte die Antwort zu der
ah er Berte in der Unterhaltung mit v Frare gefunden zu haben warum Herr Diefenbach auf jene

r iſte geſetzt werden ſollte
l

im Lande einen weit größeren Umfang annehmen s dieſes
nach der letzten öſterreichiſchungariſchen Offenſive der Fall
war Jn Niſcher Regierungskreiſen iſt man für einen Wider
W bis zum Aeußerſten dagegen zeigt die Bevölkerung und

Offizierkorps wenig Kriegsbegeiſterung Jn Niſch iſt es
nach Moskauer Blättern zu bedauerlichen Ausſchreitungen
ſerbiſcher Offiziere gekommen Allem Anſchein nach haben
eine Anzahl ſerbiſcher Offiziere ruſſen feindliche Kund
geödungen veranſtaltet

c B Bukareſt 28 Sept Der hieſigen Diminuagza zu
folge wurden am vergangenen Donnerstag in Mudros neue
franzöſiſche und engliſche Truppen eingeſchifft die nach Sa
loniki gebracht worden ſeien 2 Dieſe Truppen ſeien
für Serbien beſtimmt Ferner wird aus Athen dazu gemeldet
daß Nea Aſty berichtet daß drei neue franzöſiſche Diviſionen
in Mudros eingetroffen ſeien

Eine ſerbiſche Anfrage bei Rumänien
WTB New Vork 28 Sept Nach einer Meldung der

Aſſociated Preß aus Sofig vom 26 September wird die
Bildung eines Koalitionskabinets peige

Nach Verſicherungen des Auswärtigen Amtes nehmen
die Verhandlungen zwiſchen Bulgarien und Griechenland
einen günſtigen Fortgang

Dem ruſſiſchen Geſandten wurde von Radoslawow mit
eteilt eine bewaffnete Neutralität ſei für Bulgarien in
olge der Haltung notwendig geworden welche die Entente

mächte gegenüber der bulgariſchen Beſetzung des von der
Türkei abgetretenen Gebietes einnehmen

Weiter erfährt die Aſſociated Preß daß am Freitag
der ſerbiſche Geſandte in Bukareſt dem Miniſterpräſidenten
Bratianu aufſuchte und ihn fragte ob Rumänien im
Jntereſſe Serbiens eine allgemeine Mobil
machung anordnen wolle Brakianu erwiderte
Rumäniens Lage ſei da deutſche und öſterreichiſchungariſche
Truppen an der Grenze verſchanzt lägen zu gefährlich um
eine allgemeine Mobilmachung anzuordnen

Die Mobiliſierung der bulgariſchen Armee iſt beendet
der Aufmarſch iſt jetzt im Gange

Das griechiſche Kabinett auf dem
Scheidewege

c B Athen 28 September
Amtlich iſt hier bekanntgegeben worden daß der Eiſen

bahnverkehr mit Bulgarien eingeſtellt iſt Man hält hier eine
durchgreifende Löſung des Balkanproblems für unmittelbar
bevorſtehend und faßt die Möglichkeit einer Oeffnung des
Weges von Berlin nach Konſtantinopel über Serbien ins
Auge Ueber die Frage wie ſich Griechenland zu dieſer Tat
ſache ſtellen ſoll herrſchen hier wie bereits betont zwei
grundverſchiedene Anſichten Es darf jedoch angenommen
werden daß diejenige die für die Neutra lität iſt die
Oberhand gewinnen wird und daß das Kabinett
Veniſelos das die entgegengefetzte Meinung vertritt
fallen wird Dieſe Meinung herrſcht heute hier vor Es
verlautet ſogar daß Veniſelos angeſichts der ihm ungünſtigen
Lage entſchloſſen ſei ſich noch vor der Zuſpitzung der Neu
tralitätsfrage zurückzuziehen

J

Griechiſchbulgariſche BVerhandlungen

e B Budapeſt 28 Sept A Vilag veröffentlicht ein
Telegramm aus Sofiga worin es heißt daß Verhandlungen
zwiſchen Griechenland und Bulgarien betreffend
die Uebergabe von Seret Drama und Kavalla ſei
tens Griechenlands an Bulgarien im Zuge ſeien wogegen
Bulgarien nicht nur einwilligen würde daß Griechenland
Doiran und Gewgeli beſetze ſondern als Entſchädigung dafür
von dem ganzen Gebiete zwiſchen der Eiſenbahnlinie und der
albaniſchen Grenze Beſitz ergreift Die Verhandlungen die
hierüber geführt werden ſtehen dem Abſchluſſe nahe und ver
ſprechen einen günſtigen Erfolg

W TB Frankfurt a 28 Sept Der Frankf Ztg
wird aus Konſtantinopel berichtet König Ferdinand von
Bulgarien hat an den König von Griechenland ein Tele
gramm gerichtet das im hohen Maße geeignet iſt in dem
Augenblick wo die mobiliſierten Armeen der beiden Länder
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Ein Park von Autos und Wagen wartete vor dem
ſchmucken kleinen Théatre Marigny das Ende der Vorſtellung
ab Aims war froh daß die alte Madame Dubois bereit
war den Rückweg zu Fuß anzutreten Wenigſtens einen
Teil des Weges Denn der Weg durch die Elyſeeiſchen Felder
war gerade jetzt in dieſer warmen Sommernacht von be
rückender Schönheit Ueber den Aſphalt der mächtigen
breiten Alleen die ſich in Wer Länge jetzt bei Nacht zu
beiden Seiten nur an der Perlſchnur von langen Lichter
ketten ermeſſen ließen glitten die vorüberhuſchenden Autos
Madame Dubois war von J Hemmerls in ein Geſpräch
ezogen worden Ob abſichtlich oder unabſichtlich konnte
ims nicht feſtſtellen Es war ihm auch gleich es war ihm

die Hauptſache daß er mit Berte einige Schritte hinterher
gehen durfte Berte blieb nach einigen Schritten ſtehen und
ſah ſich um als müſſe ſie ſich erſt orientieren

Wir befinden uns jetzt ziemlich in der Mitte der
Elyſeeiſchen Felder die dort unten zur Rechten von dem
herrlichen Arc de triomphe begrenzt werden Wir gehen
jetzt nach den Tuilerien zu Er bemerkte daß Berte ſich
mit einem gewiſſen Erſtaunen und bewundernder Ueber
raſchung umblickte Und er nahm ihre Bewunderung fürdieſen e Teil der Stadt geſchickt wahr Nicht wahr
dieſer Blick iſt von einer überwältigenden Majeſtät wie
ihn ſonſt kaum eine Hauptſtadt Europas aufweiſen dürfte

O doch warf ſie ein auch Berlin iſt ſehr ſchön Wir
waren auf der Hochzeitsreiſe in Berlin

Sie ſah daß er leicht die Achſeln zuckte Mein Gott
Berte i traue Jhnen doch einen beſſeren Geſchmack zu
als daß Sie Paris und Berlin in einem Atemzug nennen
Berlin Das iſt doch nur der Jnbegriff eines Parvenü
tums Sehen Sie doch die alte Kultur Frankreichs an
Nehmen Sie alle unſere wunderbaren Anlagen und Ge
bäude vom Louvre bis zu Verſailles in ihnen ſteckt eine
jahrhundertealte Kunſt und Blüte Während alle dieſe
Prachtbauten in Paris emporwuchſen und ſich dehnten und
ich mit einem Leben voll unerhörter Poge füllten war
erlin noch ein kleines Dorf und die Hohenzollern waren

kleine arme Markgrafen
Fortſetzung folgt

o
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Gewehr bei Fuß ſtehen das herrſchende Mißtrauen zu zer
ſtreuen Der König von Bulgarien gibt in dieſem Tele
gramm die bündigſte Verſicherung daß mit der bulgariſchen
Mobiliſierung keinerlei Abſichten eines Angriffs auf grie
chiſche Gebiete verbunden ſeien Bulgarien lege im Gegen
teil großen Wert auf den Ausbau der zwiſchen beiden Län
dern beſtehenden guten Beziehungen

Die griechiſche Mobiliſation
e A Zürich 27 Sept Der Tagesanzeiger meldet aus

Ather Auf Befehl des Königs bleibt Gunaris in
Athen um den weiteren Beratungen der Regierungsſtellen
als Führer einer r parlamentariſchen Partei teilzu
nehmen Die griechiſchen Konſulate in der Schweiz geben
ſeit Sonnabend die Einberufungsbefehle für drei weitere
Jahrgänge aus

e

Infolge der griechiſchen Mobilmachung hat die griechiſche
Geſandtſchaft in Berlin ſämtliche dort weilenden dienſt
pflichtigen Griechen aufgefordert ſich binnen ſechs Tagen
von Montag an gerechnet bei ihr einzufinden um die
nötigen Weiſungen entgegenzunehmen

Jtalien
Nahezu 360 000 Mann italieniſche

Geſamtverluſte
Wiederholt Bereits im größten Teil unſerer geſtrigenAbendauflage enthalten ß ſ geſtrig

Aus Amſterdam wird der D Tagesztg berichtet Ob
wohl die italieniſche Regierung wie man weiß die Verluſt
liſten nicht veröffentlicht erfährt man aus halbamtlicher
Zuelle daß Cadorna bis zum 1 September alſo für drei
Kriegsmonate 35 000 Tote und 180 000 Verwundete und

Kranke nach Rom gemeldet hat Seither dürfte der Geſamt
verluſt auf nahezu 360 000 Mann geſtiegen ſein ein Um
ſtand der es erklärt daß Cadorna ſich heftiger denn jemals
gegen die Teilnahme Jtaliens an den Dardanellenunter
nehmungen und an den Operationen an der Weſtfront wehrt
Dazu iſt auch noch die Tatſache zu erwähnen daß der König
der ſchon vor dem Kriege an großer Nervoſität litt ſich nicht
im beſten Geſundheitszuſtand befindet Von der weiteren
finanziellen Unterſtützung Jtaliens durch England hört man
u mehr Nur ſoviel verlautet daß England der
talieniſchen Kriegsmarine 100 000 Tonnen Kohlen zum Geſchenk gemacht al

Cadorna meldet
WTB Rom 28 Sept Amtlicher Bericht vom 26 Sept

Es fanden tagsüber keine Kämpfe ſtatt Bei Doſſo Daſing
auf den Nordhängen des Monte Baldo in Malgo im Ge
biet des Monte Coſton auf den Abhängen des Monte Rom
bon Flitſch und des Potoce Krn wurde der Feind zurück
geſchlagen Er ließ einige Gefangene in unſerer Hand Jm

ecken von Flitſch zerſtreute unſere Artillerie durch genaues
r eine durch das Tal von Koritnica hinziehende Ko
onne nahm außerdem eine Abteilung feindlicher Arbeits

mannſchaften ins Feuer und zerſtreute ſie Auf dem Karſt
31 dem äußerſten linken Flügel unſerer Linien machte
unſere unbemerkt vorrückende Infanterie Fortſchritte in der
Richtung auf Peteano Sie richtete ſich hierauf raſch in den
beſetzten Stellungen ein

Jtalieniſche Friedensagitation
e B Lugano 28 September Der Meſſaggero meldet

daß am Freitag früh im Zentrum Roms wieder von unbe
kannten Agenten Manifeſte in die Häuſer getragen wurden
worin die Bürgerſchaft zu verbrecheriſcher Agitation für den
Frieden aufgefordert wird

r

Vermiſchke Kriegsnachrichten

150 Millionen Sandſäcke für die engliſche Front
in Flandern

Aus Kopenhagen wird berichtet Die engliſche Heeres
leitung beabſichtigt wie aus den in den Vereinigten Staaten
gemachten Feſtſtellungen hervorgeht die Poſitionen der eng
liſchen Truppen in Flandern außerordentlich ſtark auszu
bauen Sie hat zu dieſem Zweck bei amerikaniſchen

r 150 Millionen Sandſäcke in Auftrag gegeben deren
ieferung innerhalb vier Monaten erfolgen ſoll

Die Emden Mannſchaft
Aus Rotterdam wird der D Tagesztg gemeldet Nach

einer Drahtmeldung aus Sdney ſind am 20 d M in Auſtra
lien 150 deutſche Gefangene einſchließlich der
Emden Mannſchaft angekommen Sie kamen

von Ceylon und wurden von indiſcher Infanterie begleitetEs kann ſich hierbei nur um die er eit in Zevion
zurückgelaſſenen Verwundeten der Emden handeln Nach
den hierher gelangten Nachrichten wurden in dem Gefecht bei
den Kokosinſeln ein Unteroffizier ſieben Mann ſchwer ver
wundet Die übrigen Leute werden teils zu den Beſatzungen
deutſcher Schiffe gehören teils in Ceylon wohnhafte Deutſche
ſein die jetzt wegen der allgemeinen Unſicherheit in Jndien
abtransportiert werden

Wie die Amerikaner die geldſuchenden verbündeten Feinde
ausbeuten

D Brüſſel 27 Sept Während die Agentur Reuter
in ihren aus Newyork erhaltenen Depeſchen die Sache
ſyſtematiſch ſo darſtellt als hätten die amerikaniſchen Ban
kiers den engliſch franzöſiſchen Geldmännern das größte Ent
gegenkommen gezeigt lauten verläßliche Privatnachrichten
ans anders haben die Amerikaner nach der bei
hnen üblichen Geſchäftspraxis die bedrängte Lage der Geld

nehmer nach allen Regeln der Kunſt ausgebeutet ſich über
40 Millionen Franken Kommiſſion und eine Menge anderer
Vorteile bedungen die geradezu Wucherzinſen gleich
kommen Daß die eben abgeſchloſſene Anleihe die letzte iſt

welche ger und Frankreich in Amerika aufnehmen wer
den darüber herrſcht in London und Paris kein Zweifel
mehr

Militäriſche Maßnahmen in den Niederlanden
WTB Haag 28 Sept Falls der außergewöhnliche Zu

u fortdauert ſoll der Jahrgang 1916 der niederländiſchen
ußtruppen ſchon in der zweiten Hälfte des Dezember eivp

berufen werden

Neuerliche Jnternierungen in London
W TB London 28 September Alle noch nicht inter

nierten Deutſchen Oeſterreicher Ungarn und Türken militär
pflichtigen Alters die nicht die ausdrückliche Erlaubnis haben
auf freiem Fuß zu bleiben erhielten Befehl ſich heute bei
der Polizei wegen ihrer Jnternierung zu melden
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Kriegstagung des deutſchen
Handwerks

Unber Nachdruck verb S u H BVerlin 26 September
Unter dem Vorſitz des Präſidenten des Hanſabundes Ge

heimen Juſtizrats Profeſſor Dr Rieſſer Charlottenburg
trat hier im Hauſe des Vereins deutſcher Jngenieure eine
Kriegstagung des deutſchen Handwerks zuſammen zu der
zahlreiche Vertreter der großen beruflichen Organiſationen
des Handwerks erſchienen waren Der Vorſitzende hieß die
Teilnehmer an der Tagung willkommen und gedachte dann
der gegenwärtigen Lage des deutſchen Volkes im Weltkriege
Wir dürfen ſtolz auf das Erreichte ſein zumal jetzt nach dem
gewaltigen Erfolge der dritten großen Kriegsanleihe An
erſter Stelle ſprach dann Reichstagsabgeordneter Ober
meiſter Bartſchat Königsberg über die ürſorge
für kriegsbeſchädigte Handwerks meiſter
und Handwerksgeſellen Er ſchilderte die Für
ſorge für Kriegsbeſchädigte wie ſie vom Reichstag beſchloſſen
worden iſt und erklärte daß man der Form dieſer Fürſorge
zuſtimmen könne Namentlich ſei die Beſtimmung zu be
grüßen wonach Abzüge von den Renten erſt eintreten
ſollen wenn das Einkommen des Renteberech
tigten 4000 Marküberſteigt Es ſei zu wünſchen
da der Bundesrat dem Entwurf ſeine Zuſtimmung gibt und
daß die Kenntnis von den Beſtimmungen des Geſetzes in
möglichſt weiten Kreiſen verbreitet werde Daneben müſſe
aber auch das Handwerk ſelbſt ſeinen Angehörigen weit
gehende Fürſorge zu teil werden laſſen So müßten den
Kriegsbeſchädigten gewiſſe Erleichterungen bei der
Meiſterprüfung gewährt werden Die Arbeitsver
mittlung ſei zu organiſieren Auch empfehle es ſich an allen
Orten Berufsberatungsſtellen einzurichten die mit Männern
der Praxis zu beſetzen wären Bedauerlich ſei es wie in
einzelnen Fällen geſchehen daß Handwerker ihren im Felde
ſtehenden Berufskollegen die Lehrlinge abſpenſtig zu machen
ſuchen Jn der Diskuſſion wies Obermeiſter Kni eſt Kaſſel
darauf hin daß die Fortſchritte der Orthopädie und der Her
ſtellung künſtlicher Gliedmaßen es den kriegsbeſchädigten
Handwerkern leichter mache ihrem alten Berufe treu zu
bleiben

Der folgende Vortrag betraf die Fürſorge für die
aus dem Felde zurückkehrenden Handwerks
meiſter Nach den Ausführungen des Referenten Regie
rungsrats Prof Dr Leidig Charlottenburg nahm die
Verſammlung zu dieſem Punkte einſtimmig folgende Ent
ſchließung an

Die Fürſorge für die aus dem Felde zuxückkehrenden
Handwerksmeiſter deren Betrieb während des Krieges ge
ſchloſſen war oder erheblich geſchädigt worden iſt erſcheint
als dringlich um wertvolle Teile des Mittelſtandes in
ihrer ſozialen Stellung zu erhalten Die Fürſorge darf
nicht den Charakter einer Wohltätigkeitsaktion haben
Sie wird zweckmäßig unter Mitwirkung der Organiſation
des Handwerks Handwerkskammern Jnnungen geſchehen
Reich Staat und Kommunalverbände werden aber gleich
falls mitwirken und insbeſondere auch Geldmittel zur Ver
fügung ſtellen müſſen Die Abbürdung der während des
Krieges aufgelaufenen Schulden wird durch langfriſtige
geringverzinsliche oder zinsloſe Darlehen aus öffentlichen
Mitteln zu erleichtern ſein ebenſo werden den zurückkehren
den Handwerksmeiſtern unter wohlwollender Prüfung
jedes einzelnen Falles Betriebskredite zu gewähren ſein
Die Heranziehung der Genoſſenſchaften und der Kriegs
kreditkaſſe für den deutſchen Mittelſtand e G m b H zu
der Durchführung dieſer Hilfsaktion wird empfohlen Die
Fürſorge muß in erſter Linie in der Beſchaffung von
Arbeitsgelegenheit beſtehen die zu gewähren vornehmlich
auch Aufgabe des Reiches der Bundesſtaaten und Kom
munen ſein wird

Berti VBerlin beſprach genoſſenſchaftliche
und Kreditfragen des deutſchen Handwerks in und
nach dem Kriege Redner empfahl dem Handwerk ſich ge
noſſenſchaftlich zu organiſieren das werde das beſte Mittel
ſein um die Schäden des Krieges wieder auszumerzen Es
ſei gut daß das deutſche Volk genoſſenſchaftlich ſchon gut ge
ſchult ſei aus dieſem Grunde ſei auch nur das Syſtem der
Brotkarte durchführbar geweſen das jetzt unſere beſte Waffe
gegen England ſei

Ueber die Frage der Beteiligung des Handwecrks an
größeren Lieferungen durch Gründung von Liefe
rungsgenoſſenſchaften ſprach Obermeiſter Kni eſt
Kaſſel Der Redner konſtatierte daß das Handwerk im

gegenwärtigen Kriege bereits mit Lieferungen beteiligt ſei
und daß die Aufträge zur Zufriedenheit der Regierung aus
geführt würden Es ſei denn auch von zuſtändiger Stelle das
Verſprechen abgegeben worden daß das Handwerk auch nach
dem Kriege mit größeren Lieferungen bedacht werden ſolle
Jn der Beſprechung wies Juſtizrat Alberti darauf hin
daß es unbedingt erforderlich ſei Lieferungsgenoſſenſchaften
zu bilden denn nur dadurch könnten die Handwerker an
großen Aufträgen beteiligt werden Auch Geh Juſtizrat
Rieſſer betonte den Wert einer umfaſſenden Organiſation
Er erinnerte an das Wort Bismarcks das dieſer einer Depu
tation von Handwerkern die ihm ihre Wünſche vortrugen
zugerufen hat Gehen Sie nach Hauſe und werden Sie erſt
eine Macht dann kommen Sie wieder Dieſer Rat des
Fürſten Bismarck beſtehe auch noch heute zu Recht Man
müſſe im Handwerk weniger politiſieren und mehr organi
ſatoriſche Arbeit tun

Die Nöte des Realkredits behandelte Regie
rungsrat Profeſſor Dr Le idig Charlottenburg Er legte
an Ausführungen eine Entſchließung zugrunde die be
agt

Die vom Hanſabund einberufene Kriegskonferenz für
das deutſche Handwerk erklärt Die Bedrängnis in welche
die Hausbeſitzer nach dem Kriege durch die ihnen ungünſtige
Geſtaltung des Regalkreditmarktes insbeſondere durch die
Knappheit und die Teuerung nachſtelliger Hypotheken
vorausſichtlich kommen werden geht auch erhebliche Teile
des deutſchen Handwerks an Der Handwerker iſt vielfach
durch die Art ſeines Geſchäfts darauf angewieſen Haus
und Grundbeſitz zu erwerben in mittleren und kleineren
Orten iſt der Handwerker von altersher Hausbeſitzer Die
Erhaltung des Hausbeſitzes in den Händen der Handwerker

e

iſt ein Teil der Mittelſtandsfrage Das deutſche Handwerk
begrüßt daher mit Sympathie alle Verſuche den Realkredit
nach dem Kriege wieder auf geſunde Grundlage zu ſtellen
ſchwindelhafte Machenſchaften und wucheriſches hren
mit Energie zu unterdrücken und dem Privatkapital die
Anlage in nachſtelligen Hypotheken wieder gen zu
machen Die Mithilfe der Provpinzen und ſonſtigen Kom
munalverbände wird wenigſtens für die nächſten Jahre
nach dem Friedensſchluſſe auch hier notwendig ſein

Dieſe Reſolution fand ebenfalls einſtimmige Annahme
Schließlich ſtand noch auf der Tagesordnung eine Be

ſprechung über die Beſchlagnahme der Rohſtoffe
unddieHerſtellungsverbote Der Berichterſtatter
und verſchiedene andere Redner wieſen auf die Schwierigkeiten
hin in die einzelne Teile des Handwerks durch die notwendig
gewordenen Maßnahmen der Regierung geraten ſeien
Die Verſammlung ſtimmte auch hier dem Berichterſtatter zu

Nach Erledigung der umfangreichen Tagesordnung ſtellte
Präſident Geheimer Juſtizrat Profeſſor Dr Rieſſer Char
lottenburg feſt daß die Kriegskonferenz für das deutſche
Handwerk dieſem viele Anregungen gebracht habe die ſich
gewiß in lohnender Weiſe verwirklichen laſſen würden Das
deutſche Handwerk werde auch nach dem Kriege wieder ſeine
alte Pflicht tun Daß wir heute hier in unſerem Vaterlande
unbeſorgt unſerem Beruf nachgehen können das verdanken
wir unſerem tapferen Heer dem unſere beſten Wünſche gelten
Der Vorſitzende erklärte hierauf die Tagung für beendet
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24 25 Verbandstag der mittleren
Poſt und Telegraphenbeamten

Der 24 /25 Verbandstag des Verbandes mittlerer
Reichs Poſt und Telegraphen Beamten wurde am Sonntag
abend im Lehrervereinshaus in Berlin durch den Verbands
tagsvorſitzenden Poſtſekretär Wichmann Berlin mit
einer von heißer Vaterlandsliebe durchwehten Anſprache er
öffnet die in dem Treugelöbnis gipfelte durchhalten und
unermüdlich mitwirken zu wollen an dem endlichen Siege
der deutſchen Sache und in ein begeiſtert aufgenommenes
Hurra auf den Kaiſer und in ihm auf Heer und Flotte und
ihre ruhmgekrönten Führer ausklang Die Verhandlungen
wurden eingeleitet durch den vom Verbandsvorſitzenden
Ober Telegraphenaſſiſtenten Gottſchalk Berlin er
ſtatteten Geſchäftsbericht über die beiden ſeit dem letzten
Verbandstage abgelaufenen Geſchäftsjahre Während das
Jahr vor dem Kriege eine Fülle von ſtandespolitiſcher
Arbeit aufweiſt hut der Verband im Geſchäftsjahr 1914/15
ſeine Organiſation vorwiegend in den Dienſt des Vaterlandes
geſtellt Jn erſter Linie ſind zu nennen die Kriegsfür
ſorge und die zu ihren Gunſten im Verband eingeleitete
Geldſammlung die bisher rund 313 000 Mark ergeben hat
Von dieſer Summe ſind 130 000 Mark verſchiedenen Kriegs
hilfezwecken zugeführt worden der vorhandene Reſt von
183 000 Mark ſoll als Kriegsfürſorgeſchatz zur Linderung der
Folgen des Krieges bereit gehalten werden Beſondere
Aufmerkſamkeit hat der Verband der Lazarettfürſorge
zugewendet die ſich der verwundeten Poſtbeamten und
Anterbeamten angenommen hat Auch die allgemeine Für
ſorge für unſere Vaterlandsverteidiger iſt Gegnſtand tat
kräftiger Unterſtützung geweſen in erſter Linie ſteht die
Förderung der Bewegung zur Beſchaffung von Krieger
heimſtätten Seine vielſeitigen freundnachbarlichen
Beziehungen zum neutralen Auslande hat der Verband mit
Erfolg zur Aufklärung des Auslandes benutzt
An der Abwehr gegen den engliſchen Aushunge
rungsplan und an den auf Bekämpfung der un gerecht
fertigten Verteuerung der Lebensbedürf
niſſe hinzielenden Arbeiten hat ſich der Verband u a durch
Anſchluß an den Kriegsausſchuß für Konſumentenintereſſen
wirkſam beteiligt Angelegen hat ſich der Verband ferner die
Aufklärung der öffentlichen Meinung über die Tätigkeit
der Feldpoſt ſein laſſen und damit gute Erfolge erzielt
Beabſichtigt iſt die Herausgabe eines Heldenbuchs in dem
die Poſt und Telegraphenbeamten die ihre Treue zum
Vaterland mit dem Tode beſiegelt oder ſich durch beſondere
Heldentaten ausgezeichnet haben ein bleibendes Denkmal ge
ſetzt werden ſoll Die Zahl der bis jetzt auf dem Felde der
Ehre gefallenen Verbandsmitglieder beträgt über 700 Wie
auf den durch den Krieg neu geſchaffenen Gebieten hat ſich
die altbewährte umfangreiche ſoziale Fürſorgetätigkeit des
Verbandes auch ſonſt ſehr ſegensreich entfaltet die Ste r be
kaſſe die infolge der Abgänge durch den Krieg beſonders
ſtark in Anſpruch genommen worden iſt die Fürſorge
kaſſe die Hinterbliebenen Unterſtützungs
kaſſe die Tuberkuloſe Fürſorge und der Für
ſorgeſchatz fir Lungen und Nervenkranke die
Rechtsſchutzkaſſe ſowie die Brand und Ein
bruchſchadenkaſſe haben ſich trotz bedeutender
Leiſtungen in den beiden Geſchäftsjahren zuſammen 636 000
Mark günſtig entwickelt und viele Sorgen gebannt Auch
in der Zukunft die überdies die ſtandespolitiſchen Angelegen
heiten wieder mehr in den Vordergrund ſtellen wird ſoll an
dem Ausbau der ſozialpolitiſchen Einrichtungen weiter ge
arbeitet werden ſo ſind z B die Einrichtung einer Haft
pflicht Unterſtützungskaſſe und die Ausdehnung
der Hinterbliebenenfürſorge auf die Halbwaiſen ohne Er
höhung der Verbandsbeiträge in Ausſicht genommen Mit
einem kurzen Rückblick auf das 25jährige Beſtehen des Ver
bandes ſeinen Werdegang und ſeine Erfolge ſchloß der Ver
bandsvorſitzende ſeinen mit allſeitigem Beifall aufgenom
menen Geſchäftsbericht Jn der ſich anſchließenden allgemeinen
Ausſprache wurde dem Verbandsvorſtande die dankbare und
freudige Anerkennung ausgeſprochen

Deukſches Reich

Die Konſervativen für Englands
Niederringung

e B Berlin 28 Sept Der engere Verband der deut
ſchen konſervativen Partei trat dieſer Tage in Berlin zu
einer Beſprechung der allgemeinen politiſchen Lage g
ammen Mit höchſter Anerkennung erfährt die Deutſche
ageszeitung und in begeiſterter Dankbarkeit wurde der

unvergleichlichen Leiſtungen unſeres Heeres und unſerer
Flotte der tapferen Mitwirkung unſerer Verbündeten und
der günſtigen militäriſchen Lage auf allen r en
gedacht Dabei wurde der vollen Zuverſicht Ausdruck e en
daß die herrlichen Erfolge unſerer Waffen die Rieſenma
des Feindes endgültig brechen und die nationale
Sicherheit des deutſchen Volkes im Oſten dauernd gewähr
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leiſten werden Der engere Vorſtand der konſervativen
Partei iſt ſich zugleich bewußt daß unter den
Aufgaben die der Weltkrieg dem deutſchen Volke geſtellt
hat unverrückbar das Ziel im Vordergrunde bleibt das er
als das wichtigſte anſieht die mit allen Mitteln zu er
ſtrebende Niederringung Englands welches den Kampf her
aufbeſchworen hat und niemals aufhören wird unſere Stel
lung in der Welt und unſere weitere Entwicklung für alle
Zukunft zu bedrohen und zu unterbinden

Die deutſche Kartoffel Verteilungsſtelle
e B Düſſeldorf 28 Sept Die ſchon angekündigte neue

Organiſation im Kartoffelhandel iſt jetzt unter dem Namen
Deutſche Kartoffel Verteilungsſtelle mit dem Sitze in Düſſel
dorf gegründet worden Auf Grund von Verhandlungen mit
den weſtdeutſchen Stadtverwaltungen hat der deutſche
Kartoffelgroßhändlerverband dieſe Einrich
tung geſchaffen deren Zweck es iſt Kartoffeln in ausreichen
der Menge von guter Beſchaffenheit zu mäßigen Preiſen zu
beſchaffen Die Abſicht geht dahin eine Ermäßigung der
Kartoffelpreiſe herbeizuführen Die Vermittlunggsſtelle die
unter r Aufſicht geſtellt iſt will erreichen daß die
Kreiſe und Städte die hauptſächlich als Abnehmer in Frage
kommen die Preiſe ſich nicht gegenſeitig in die
8 treiben indem ſie alle möglichen Händler und

genten veranlaſſen Kartoffeln aufzukaufen oder Angebote
einzuſenden Vielmehr ſollen die Städte die von ihnen ge
wünſchten Angebote durch die Verteilungsſtelle einfordern
und ihr ſo Gelegenheit geben Ware zu billigen Preiſen zu
beſchaffen

Ein Enkel Bismarcks als Rechtsanwalt Graf Heinrich
Rantzau ein Enkel Bismarcks bisher Gerichtsaſſeſſor iſt als
h beim Oberlandesgericht in Kaſſel zugelaſſen
worden

Halle und Umgebung

Halle den 29 September 1915
Nach der Türkei können von jetzt ab allgemein auch

offene Briefſendungen in türkiſcher Sprache zur Poſt
beförderung aufgeliefert werden

Zwangsverſteigerung An hieſiger Gerichtsſtelle wurde am
24 d Mts im Wege der Zwangsvollſtreckung das unter Zwangs
verwaltung ſtehende hier Volkmannſtraße 3 belegene auf den
Namen des Zimmervoliers Friedrich Kurth eingetragene Haus
grundſtück von 5 Ar 29 Quadratmeter Größe öffentlich meiſtbietend
verſteigert Der jährliche Nutzungswert iſt mit 4180 Mk ange
geben an Miete bringt das Grundſtück 4770 Mk ein Belaſtet
war es mit 60 000 Mk 5000 Mk 5000 Mk davon 2500 Mk ab
getreten 5000 Mk 3000 Mk und 3000 Mk davon mehrere Poſten
als Sicherheitshypotheken eingetragen Erſteher war ein Gläu
biger Kaufmann Wilhelm Lawitzky Breslau mit einem Barge
bot von 6300 Mk unter Uebernahme der erſtſtelligen Hypothek von
60 000 Mk Der Zuſchlag wurde ſogleich erteilt

Ein großes Gedränge herrſchte geſtern den Tag über vor der
ſtädtiſchen Turnhalle auf dem Roßplatz Viele waren gekommen
die beſchlagnahmten Gegenſtände aus Kupfer Meſſing und Rein
nickel abzuliefern Für den Andrang reichte der Zugang zur Ab
lieferungsſtelle bei weitem nicht aus Dasſelbe Bild zeigte ſich
auch auf der Stadthauptkaſſe wo die Ablieferer von Metallen ihr
Geld in Empfang nehmen Der Verkehr an der Turnhalle muß
veſſer geregelt werden

Die Reumarkt Schützengeſellſchaft hielt kürzlich auf dem
Schießſtand Virkhahn ihr diesjähriges kleines Königsſchießen
ab Als Beſter ging Herr Brotfabrikant Schubert der vor meh
reren Jahren die große Königswürde bereits inne hatte hervor

Jugendliche Spitzbuben Geſtern nachmittag brachen
zwei Schuljungen im Alter von 14 Jahren in einem Garten
des Grundſtückes Canenger Weg 2 ein Sie entwendeten
altes Eiſen und Obſt und verſuchten auch das Schloß eines
Lagerſchuppens aufzubrechen wurden aber daran von dem
Werkmeiſter der Firma gehindert Einem dieſer Bengel
gelang es zu entwiſchen der andere wurde gefaßt Nach
Feſtſtellung ſeines Namens wurde er von einem telephoniſch
berbeigerufenen Polizeibeamten abgeführt

e Provinzial Nachrichten
Dölau 27 Sept Verſchiedenes Die Gemeinde

dertretung beſchloß in Anbetracht des herrſchenden Mangels und
der Teuerung ſämtlicher Beleuchtungsmittel vom 1 November ab
Einheitspreiſe für Leucht und Kochgas auf 17 Pfg für den

Kubikmeter feſtzuſetzen Auch iſt vom 1 November ab nur für
gän en Gasmeſſer Miete zu zahlen Es wird durch den Fortfall
des zweiten Gasmeſſers die geſamte Jnſtallation vereinfacht und
dadurch werden die Koſten erheblich billiger Anträge auf An
ſchlüſſe an die Gasleitung ſind beim Gaswerk rechtzeitig anzu
melden ſo daß dieſe Arbeiten noch vor Eintritt des Froſtes aus
geführt werden können Der bekannte Gaſthof zu den 3 Linden
wird jetzt durch den Neubau eines Saales bedeutend erweitert
22 t Ausflugsort Dölau erhält damit einen weiteren großen

M Morl 27 Sept Ein dem Trunke ergebener
hieſiger Arbeiter ſuchte ſeinem Leben durch Erhängen ein
Ende zu machen wurde aber von Mitbewohnern des Hauſes noch
rechtzeitig daran verhindert und durch Wiederbelebungsverſuche
wieder zum Bewußtſein gebracht Merkwürdigerweiſe ſtellte ſich
bei ihm kurz darauf Lähmung eines Armes ein

Ammendorf 27 Sept Fortſchrittlicher Ver
ein Am Sonntag fand eine Sitzung des Fortſchrittlichen Ver
eins ſtatt die ſehr gut beſucht war Abg Delius ſprach über ſeine

en kenfahrt und fand ſehr aufmerkſame Zuhörer und vielen

9 Peißen 28 Sept Der hieſige VaterländiſcheFrauenverein Peißen Zöberitz Rabatz Braſchwitz hatte
am Mittwoch den 22 September die Verwundeten des
Reſervelazaretts Diakoniſſenhaus Halle zu ſich
eingeladen Jn 10 Wagen kamen am Nachmittag 70 Verwundete
nebſt dem Vorſteher des Diakoniſſenhauſes Herrn Paſtor Jordan
der Oberin und anderen Schweſtern als Gäſte des Vereins an

bewillkonimnet von der Gemeinde und dem Vaterländiſchen
Frauenverein deſſen jüngere Mitglieder jeden eingelnen unter

eberreichung eines Blumenſtraußes begrüßten Jm blumen
geſchmückten Saal wurden alsdann die Verwundeten mit Kaffee
und Kuchen und ſpäter mit Abendbrot und Vier bewirtet auch
durch Aberreichung von allerlei Früchten und kleinen für Soldaten
geeigneten G chenken erfteut Unter Reden Geſang und Mufſik
die von dem Artillerie Regiment Nr 75 ha war vergingen
die Stunden nur allzu ſchnell und als es au r galt ſchien
S Gäſten wie Gaſtgebern noch viel zu früh zu ſein Wie die
Fahrt am Nachmittag bei ſchönſtem nein vor ſich
geben konnte ſo ging die Rückfahrt bei hellen Mondenſchein und
obne Unfall vonſtatten Dankbar für alle empfangene Liebe
kehrten die Gäſte abends 9 Uhr frohen Mutes wieder in das Laza
rett zurück

Burgötner Altdorf 27 Septhr
burſche Diebiſcher Haus

Dem Gerichtsgefängnis Eisleben zugeführt wurde

durch die hieſige Polizei der Hausburſche Hermann Ulrich der in
Welbsleben 800 Mark geſtohlen hatte

n Weißenfels 28 Sept Städtiſcher Fleiſch
verkauf Die hieſige Stadtverwaltung hat um die Ein
wohnerſchaft mit möglichſt billigem Fleiſch zu verſorgen auf
ſtädtiſche Koſten ſchlachten laſſen und bringt das Fleiſch vom
Freitag ab an zwei Stellen zum Verkauf Zum Verkauf
gelangt zunächſt Rindfleiſch und zwar zu folgenden Höchſt
preiſen Bratenfleiſch ohne Knochen das Pfund 1,30 Mk
Kochfleiſch mit Knochen 1,10 Mk Gehacktes 1,30 Mk
Lende ausgeſchält 1,60 Mk Verabfolgt werden nicht
weniger als Pfund und nicht mehr als 4 Pfund gegen
ſofortige Bezahlung Die Ausdehnung des Verkaufes auf
Hammel Kalb und Schweinefleiſch ſteht in Ausſicht

n Weißenfels 28 Septbr Auch eine Kriegs
trauung Ein von auswärts ſtammender hier dienender
Jägersmann hatte mit einer holden Maid ein Verhältnis
angebahnt Da es jetzt ins Feld gehen ſollte wurde noch
die Kriegstrauung anberaumt und auch ausgeführt Beim
Abſchiede auf dem Bahnhofe erſtaunte die junge Frau aber
nicht wenig als ſich ihr die ebenfalls zum Abſchied einge
trofſene rechtmäßig angetraute Ehefrau des Jägers vor
ſtellte Für den jungen Krieger wurde die Tat zum Ver
hängnis Statt in das Feld zu rücken kam er hinter Schloß
und Riegel

Lehte Depeſchen

Der türkiſche Heeresbericht
W B Konſtantinopel 28 Septbr Das Hauptquartier

teilt mit An der Dardanellenfront iſt die Lage unverändert
Unſere nach verſchiedenen Richtungen ausgeſandten Auf
klärungstruppen lockten zwei feindliche Aufklärungs Ab
teilungen bei Anaforta und in der Umgegend von Kerewis
dere in einen Hinterhalt und nahmen ſie ge
fangen Andere machten überraſchende Angriffe auf die
feindlichen Schützengräben und erbeuteten Gewehre und
Munition ſowie Feldtelephone und Pioniergerät Sonſt
nichts Neues

Der amtliche ruſſiſche Bericht
W B Petersburg 28 Sept Jm Bericht des Großen

Generalſtabes heißt es Die feindliche Artillerie fährt fort
ihr Feuer gegen verſchiedene Punkte der Gegend von Riga
zu richten Unſere Artillerie verjagte mehrere feindliche
Flieger in der Gegend von Schlok An mehreren Orten der
Gegend von Dünaburg haben die Kämpfe mit der früheren
Heftigkeit wieder begonnen Zahlreiche Angriffe der Deut
ſchen in Richtung von Alexandrowsk wurden zurückgeſchlagen
Durch kräftige Angriffe unſerer Kavallerie gegen die Ueber
gänge der oberen Wilija wurde die deutſche Reiterei zer
ſprengt Wir machten 6 Offiziere und 65 Mann zu Ge
fangenen und erbeuteten 3 Maſchinengewehre Weſtlich von
Wilejka wurden in äußerſt hartnäckigem Kampf vier deutſche
Angriffe zurückgeſchlagen Durch einen erneuten
deutſchen Angriff wurden unſere Truppen
ein wenig zurückgedrängt Der Kampf geht
weiter Eine unſerer Armeen nahm in dieſer Gegend den
Deutſchen in der verfloſſenen Woche 13 Kanonen 33 Ma
ſchinengewehre ünd über 1000 Gefangene ab Bei Oſzmany
und in der Gegend des Pripet hatten die Deutſchen
einige örtliche Erfolge Die bemerkenswerteſten
Erfolge unſerer Heere waren Ein Angriff am Njemen der
den Feind zwang ſich mit großen Verluſten zurückzuziehen
ferner ein Ueberfall auf ein öſterreichiſches Bataillon an der
Szeczara wo ein Teil der Oeſterreicher niedergehauen 364
Mann und 2 Offiziere gefangen wurden Bei der Einnahme
eines Dorfes in der Gegend des weſtlichen Stichod erreichte
die Heftigkeit des Kampfes die äußerſte Grenze Man ſtritt
mit unerhörter Wut um brennende Häuſer Das Dorf blieb
in unſerer Hand Der Feind wurde vernichtet An der
Grenze von Galizien zwangen uns die Oeſterreicher Nowo
Alekſiniec zu räumen Durch einen erneuten Angriff warfen
unſere Truppen die Oeſterreicher wieder gus dem Orte und
machten 1000 Gefangene Jm erſten Drittel des September
erwies ſich bei den heftigen Kämpfen wie erfolgreich unſere
Truppen zu kämpfen vermögen Auch unſere Verbündeten
haben ein glänzendes Veiſpiel von Mut gegeben Die An
griffstätigkeit der Franzoſen und Engländer brachte in zwei
Tagen nicht nur Geländegewinn ſondern auch 20 000 un
verwundete Gefangene und 24 erbeutete Kanonen

W B Petersburg 28 Septbr Der Admiralſtabh teilt
mit Am 25 September um 8 Uhr morgens wurden bei der
Beſchießung der deutſchen Stellungen an der Bucht von Riga
durch unſere Schiffe der Kommandant eines unſerer Schiffe
Schiffskapitän Wiazensky und Fregattenkapitän Swinin von feindlichen Kugeln ge
tötet Um 10 Uhr morgens ſtellten unſere Schiffe die Be
ſchießung der feindlichen Stellungen ein nachdem ſie ihre
Batterien zum Schweigen gebracht hatten Wir hatten
z den oben erwähnten Verluſten noch 5 Tote und 8 Ver
wundete

Rückkehr aus franzöſiſcher Gefangenſchaft
W B Konſtanz 28 Sept Heute vormittag 9 Uhr traf

der dritte ſchweizeriſche Sanitätszug mit 78 deutſchen Kriegs
invaliden und zwei Offizieren hier ein Die Ankommenden
wurden wiederum von einer zahlreichen Menſchenmenge
ſtürmiſch begrüßt Am Bahnhof waren zum Empfang an
weſend der Großherzog und die Großherzoginnen Hilda und
Luiſe von Baden ſowie die Spitzen der ſtaatlichen und mili
täriſchen Behörden Der Großherzog empfing zuerſt die
Schweizer Aerzte und das ſchweizeriſche Sanitätsperſonal
dann die Offiziere und ſchließlich ließ er ſich jeden einzelnen
Verwundeten vorſtellen wobei er an jeden freundliche Worte
richtete Jn der Unterkunftshalle des Roten Kreuzes hielt
der Großherzog an die Verwundeten eine herzliche Anſprache
in der er ſie auf deutſchem Boden willkommen hieß und
namentlich auch den Schweizern den Dank für ihre Liebens
würdigkeit zum Ausdruck brachte Er ſchloß mit einem be
geiſtert aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer Major Bez
brachte ein Hoch auf die Großherzogliche Familie aus Als
dann wurden die Austauſchverwundeten in das hieſige
Lazarett gebracht

Zur Dispoſition geſtellt
WTB München 28 Sept Das Verordnungsblatt des

Kriegsminiſteriums meldet Zur Dispoſition geſtellt wurden
General der Jnfanterie Freiherr Kreß von Kreſſenſtein
Generalleutnant Ritter von Hetzel Kommandeur der zweiten
Diviſion Generalleutnant Lang Kommandeur der 11 Jn
fanteriebrigade dieſer unter Verleihung des Sternes zum
Militär Verdienſtorden ſämtlich in Genehmigung ihres Ab
ſchiedsgeſuches

Strafrechtliche Verfolgung eines böhmiſchen Hochſchul
profeſſors

WIB Wien 28 Sept Gegen den Profeſſor an der
böhmiſchen Univerſität Prag Dr Meſſaryk welcher ſeit
längerer Zeit im Ausland weilt und dort eine un zu
läſſige Agitation betreibt wurde die gerichtliche
Strafhandlung eingeleitet und die Suspenſion vom Amt und
Gehalt über ihn verhängt

Ein franzöſiſcher General ſchwer verwundet

W B Paris 28 Sept Meldung der Agence Havas
General Marchand ſoll ſchwer verwundet worden ſein
Man hofft ihn zu retten obwohl die Wirbelſäule getroffen iſt

Der Reichskanzler in Dresden
W B Dresden 28 Sept Der Reichskanzler v Beth

mann Hollweg ſtattete im Laufe des Vormittags dem Staats
miniſter für auswärtige Angelegenheiten Grafen Vitzthum
v Eckſtädt ſowie dem Vorſitzenden des Staatsminiſteriums
Staatsminiſter Dr Beck einen Beſuch ab Um 341 Uhr
empfing der König den Reichskanzler im Reſidenzſchloſſe in
Audienz Um 2 Uhr fand im Schloſſe königliche Tafel ſtatt
Nachmittags wird der den beim preußiſchen Ge
ſandten den Te einnehmen Abends 8 Uhr findet beim
Miniſter des Aeußern Grafen Vitzthum v Eckſtädt Diner
ſtatt worauf ſpäter die Rückreiſe des Reichskanzlers nach

Berlin erfolgt 4Berlins Anteil an der Kriegsanleihe
W B Berlin 28 Septbr Nach amtlicher Feſtſtellung

entfallen von den auf die dritte Kriegsanleihe gezeichneten
Beträgen 2100 Millionen Mark auf Berlin ierin ſind
nicht enthalten die Zeichnungen der Kreditgenoſſenſchaften
und bei der Poſt

e

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 28 Sept Die Geſchäftskreiſe nahmen auch heute keine
Veranlaſſung tätig in den Verkehr einzugreifen da keine neuen
anregenden Meldungen vorlagen Die noch nicht zum Abſchluß
gelangten neuen Ereigniſſe auf den weſtlichen Schlachtfeldern
bildeten einen Hauptanlaß zur erwähnten Haltung der Börſen
beſucher im freien Geſchäftsverkehr Der bekanntgegebene Ab
ſchluß der Vereinigten Königs und Laurahütte blieb einflußlos
auf die Haltung der Montanwerte Bochumer und CaroHegen
ſcheidt ebenſo BismarckhütteAktien waren feſt und begehrt da
gegen Phönix etwas ſchwächer Von ſonſtigen Jnduſtriegaktien
ſtanden Hindrichs und AuffermannAktien auf das Bezugsrecht
für die neuen Aktien mit anſehnlicher Preisſteigerung im Vorder
grunde Auch Gebr Böhler Aktien und Baroper Walzwerk wur
den höher umgeſetzt Begehrt waren ferner Wittener Gußſtahl
Gußſtahlkugel und Deutſche Wolleaktien Benzaktien bei lebhafter
Nachfrage behauptet Hirſch Kupfer dagegen etwas ſchwächer Thale
Eiſen vernachläſſigt Deutſche Anleihen wenig verändert
Ruſſiſche Renten wie geſtern Japaner preishaltend Ausländiſche
Deviſen ruhig und meiſt etwas feſter auch Rubelnoten feſt Tä g
liches Geld 2 Prozent Geld über den Ultimo 524 bis 525
Prozent Privatdiskont 4 Prozent

Getreide ſich LentBVerlin 28 Sept Am Produktenmarkt entrollte ſich heute
ungefähr dasſelbe Bild wie geſtern Mais wurde wiederum nicht
umgeſetzt Gerſte war nur in einem verſchwindend kleinen Poſten
angeboten und war ſofort vergriffen bei ſprunghaft ſteigenden
Preiſen Jn den anderen Futtermitteln herrſchte ſtarke Nach
frage nach Maismehl das im Preiſe ca 3 Mark höher war Kleie
war wenig am Markte der Verkehr jedoch rege Der Getreide
markt blieb ohne Notierung Wetter ſchön

Gera 27 Sept Heute begannen hier die Wollabfall
Ver ſteigerungen des Sächſiſch Thüringiſchen
Jnduſtriebezirkes zu denen 450 000 Kg von denen 100 000
Kg nur für Heereszwecke angemeldet ſind Die Preiſe für die
ſreigegebenen Partien waren bis 10 Proz niedriger als auf
der letzten Auktion für die beſchlagnahmten Abgänge bewegten
ſich die Gebote von Heereslieferanten 20 Proz unter den auf der
letzten Auktion erzielten Preiſen Der Beſuch war gut

Eilenburger Kattun Manufaktur Aktien Geſellſchaft in Eilen
burg Die Dividende von 3 Prozent iſt von der Generalverſamm
lung ab 30 September zahlbar gemacht worden

Braunkohlenwerke Leonhard Akt Geſ in Zipſendorf Der
Aufſichtsrat ſchlägt die Verteilung einer Dividende von wiederum

untag Aufſichtsrat ſchlägte eine DiviKulmbacher Rizzibräu Der Aufſichtsrat ſchlägte edende von dern 70 Mk für die Genußſcheine und wiederum

5 Prozent auf die Aktien Lit A und B vor
Das Kriegsjahr der Laurahütte Jn der Aufſichtsratsſitzung

der Vereinigten Königs und Laurahütte Akt Geſ für Ber
und Hüttenbetrieb wurde der Abſchluß für das am 30 Juni abge
laufene Geſchäftsjahr vorgelegt Hiernach erzielte das Unter
nehmen einen Reingewinn von 2,5 i V 3,2 Mill Mark
Daraus werden wieder 4 Prozent Dividende in Vor
ſchlag gebracht Der Geſchäftsgang in den erſten drei Monaten
des laufenden Jahres kann als beſriedigend bezeichnet werden
Der Auftragsbeſtand der Hütte betrug am Jahresſchluß etwa
23 Millionen Mark und hat ſich ſeitdem noch vergrößert

Die neuen Kalipreiſe Jn Ausführung der vom Reichstag an
genommenen Neuregelung hat das Kaliſyndikat ab 1 Oktoher die
Preiſe für Kainit um 18 22,50 Mk für Kalidüngeſals um 60
bis 63 Mk für 10 000 Kilo je nach dem Gehalt der Ware erhöht
Jm Durchſchnitt beträgt die Erhöhung 122 Pfg für das Kilo
prozent reines Kali

Amerikaniſche Warenmärkte gen
Chicago 27 Sept Weizen Sept 103 Dez 94 Mai 964

Mais Sept 6854 Dez 5478 Mai 5574 Schmalz Sept 80
Okt 8,27 Mai 8,00 Pork Sept 13,00 Okt 13,05 Mai 1582
Rippen Sept 8,27 Okt 8,57 Mai 8,80 Hafer Sept 38 2
Okt 3575 Mai 3776New york 27 Sept Weizen Sept 117 Dez 101 Mais
loco nominell Kaffee Rio Nr 7 656 Winterweizen Nr 2 122
Winterweizen Northern 110

Waſſerſtände
bedeutet über unter Ru
Elbe 28 September

Au 2 J 7 Roßlau 4 z 40 93Z 15 Barby 97Torgau 0,76 Schönebeck 0,81Wittenberg 72 Magdeburg 0,83e ccceeeeerereregsòVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Prooinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Fenilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag n t Hendel Sämtlich in
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